
Ihre Checkliste für barrierefreie  
Videos und Livestreams –  
So sind Sie gut vorbereitet! 
Ab Juni 2025 gelten mit dem neuen Barrierefreiheitsgesetz verbindliche Anforderungen 
an die digitale Barrierefreiheit in der EU. Dies betrifft auch Videos und Livestreams: 
Unternehmen müssen ihre Inhalte so gestalten, dass sie für alle zugänglich sind.  

Diese Checkliste hilft Ihnen, einen ersten Überblick über die wichtigsten Anforderungen 
zu erhalten, um Ihre Videoinhalte gesetzeskonform und inklusiv zu gestalten. 

Audiodeskriptionen 

Ergänzen Sie Videoinhalte mit Audiodeskriptionen, die wichtige visuelle Elemente und Aktionen 
beschreiben, um blinde und sehbehinderte Menschen zu informieren. 


Gebärdensprachdolmetscher 

Stellen Sie Gebärdensprachdolmetscher in Videos bereit, insbesondere bei wichtigen 
öffentlichen Mitteilungen, mit entsprechender Einblendung im Video. 

Tastatursteuerung 

Stellen Sie sicher, dass die Steuerung des Players per Tastatur möglich ist. 


Schriftliche Transkripte 

Erstellen Sie Transkripte Ihrer Videos, die den gesprochenen Text und eventuell relevante 
visuelle Informationen vollständig wiedergeben. 

Kompatibilität 

Nutzen Sie einen Video-Player, der für assistive Technologien wie Screenreader zugänglich ist. 

Anforderungen für Videos und Videoerstellung: 

Synchronisierte Untertitel 

Versehen Sie Videos mit synchronisierten Untertiteln, um gehörlose und schwerhörige Menschen 
zu unterstützen. 


Live-Untertitelung

Implementieren Sie Echtzeit-Untertitel für Livestreams, um gehörlose und schwerhörige 
Menschen zu unterstützen. 


Anforderungen für Livestreams:



2009 bis heute

Live-Audiodeskriptionen 

Erstellen Sie Echtzeit-Audiodeskriptionen während Livestreams, um blinde und sehbehinderte 
Menschen zu informieren. 


Live-Gebärdensprachdolmetscher 

Stellen Sie während Livestreams, insbesondere bei wichtigen öffentlichen Mitteilungen, 
Gebärdensprachdolmetscher zur Verfügung. 

Zugängliche Interaktionen

Stellen Sie sicher, dass interaktive Funktionen während Livestreams, wie Chat oder Umfragen, 
barrierefrei und per Tastatur bedienbar sind. 

Zugängliches Design

Gestalten Sie die Benutzeroberfläche der Mediathek so, dass sie leicht verständlich und intuitiv 
navigierbar ist. 


Kompatabilität

Gewährleisten Sie die vollständige Kompatibilität der Mediathek mit Screenreadern wie JAWS, 
NVDA oder VoiceOver. Nutzen Sie semantische HTML-Tags und ARIA-Rollen (Accessible Rich 
Internet Applications), um eine barrierefreie Nutzung aller Elemente zu ermöglichen. 

Zugängliche Suchfunktionen 

Implementieren Sie barrierefreie Such- und Filterfunktionen, damit Inhalte leicht auffindbar 
sind. 

Barrierefreie Downloads 

Ermöglichen Sie den barrierefreien Download von Videos, einschließlich der dazugehörigen 
Untertitel, Audiodeskriptionen und Transkripte. 

Kontinuierliche Evaluierung 

Kontrollieren Sie regelmäßig die Barrierefreiheit der Mediathek und passen Sie sie an neue 
technologische Entwicklungen sowie gesetzliche Anforderungen an. 

Anforderungen für Mediatheken:

Zugängliche Videos

Stellen Sie sicher, dass alle in der Mediathek verfügbaren Videos die Anforderungen an Untertitel, 
Audiodeskriptionen und Gebärdensprache erfüllen. 


Benötigen Sie Unterstützung bei der Umsetzung der neuen 
Anforderungen? Wir helfen Ihnen gern. Kontaktieren Sie uns für 
eine individuelle Beratung!

Wir unterstützen Sie gern!

Hinweis: Diese Checkliste dient lediglich zur allgemeinen Orientierung und stellt keine Rechtsberatung dar. 


